
 

KontaktWerte und 
Gemeinschaft leben

Wir sind als Kita eng verbunden mit der Gemeinde, 
sodass die Kinder sich als Teil der Gemeinschaft 
wahrnehmen und wertgeschätzt werden. Gemein-
sam feiern wir den christlichen Jahreskreis. 

Die kulturelle, religiöse und soziale Vielfalt der 
Familien in unserer Kita ist ein großer Schatz, denn 
die Kinder werden in dieser Buntheit gemeinschaft-
lich groß und erleben täglich gelebte Toleranz. 

Besonders in den religiösen Anschauungen, die 
wir zu den Festen miteinander gestalten, erfahren 
wir den christlichen Jahreskreis hautnah. Die 
Kinder können im Mittun in die Geschichten tiefer 
einsteigen.

Regelmäßig kommt unser Pfarrer in die Kita und 
begeistert uns mit neuen Liedern und Geschichten. 
Die älteren Kinder haben die Gelegenheit, einmal 
wöchentlich die „Kidskirche“ mitzugestalten und 
so auch Bibelgeschichten genauer kennen zu 
lernen.  

Unser gut ausgebildetes Kita-Team freut sich auf 
Sie und Ihr Kind! 

Katholische Kindertagesstätte 
St. Christophorus

Nansenstraße 7
12047 Berlin

Tel.: 030 6 23 40 37
kita@christophorus-berlin.de
www.christophorus-berlin.de/kita

Ihr Kind ist bei uns von 7:00 – 17:00 Uhr in guten 
Händen, so dass sie sich tagsüber mit ganzer Kraft 
Ihren Aufgaben widmen können. 

AUFWACHSEN
IN GEBORGENHEIT

Caritasverband für
das Erzbistum Berlin e.V.

Träger 
Katholische Kirchengemeinde St. Christophorus
Nansenstraße 4-7 | 12047 Berlin

Korporatives Mitglied im
Caritasverband für das Erzbistum Berlin e.V. 
Residenzstraße 90 | 13409 Berlin

Katholische Kindertagesstätte 
St. Christophorus
Berlin-Neukölln
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Kinder brauchen klare Strukturen und festen 
Halt, um in sich gefestigt den Herausforderungen 
des Lebens gewachsen zu sein. Deshalb hat unser 
Kitatag einen Tagesablauf, an den sich die Kinder 
schnell gewöhnen und der ihnen so Sicherheit und 
Orientierung gibt. 

Nachdem alle Kinder bis um neun Uhr angekom-
men sind und sich von den Eltern verabschiedet 
haben, sind wir bereit, den Tag mit einem gemein-
samen Frühstück mit Gesprächen und Austausch 
von Erlebnissen zu starten.

In der Geborgenheit der altersgemischten festen 
Gruppe und in der Begleitung ihrer Bezugserzie-
herinnen planen die Kinder hier in Ruhe und in ihrer 
gewohnten Umgebung den Tag und verabreden 
sich mit ihren Freunden zum Spielen.

Diese halbe Stunde ist sehr wichtig, denn 
sie sorgt dafür, dass ihr Kind einen ruhigen und 
sanften Übergang in den Kitatag findet. Die Erzie-
herinnen achten in dieser Zeit ganz besonders auf 
die Bedürfnisse und Wünsche der Kinder, um die 
geplanten Aktivitäten gut anzupassen.

In diesem geborgenen Rahmen entwickeln 
sich die Kinder nach ihrem Tempo und ihren 
Möglichkeiten, denn klare Grenzen, eine sichere 
Bindung und definierte Freiräume fördern die Lust 
am Lernen. 

Zum Mittag wird bei uns frisch und abwechs-
lungsreich gekocht. Die Kinder schauen gern bei 
unserer Köchin vorbei und gucken neugierig, was 
es zu essen gibt. 

Wir essen gemeinsam mit unserer Gruppe. Hier 
helfen die älteren Kinder gern den jüngeren Kin-
dern, wenn sie Hilfe benötigen. Das ist der Vorteil 
der Altersmischung: Die kleinen Kinder schauen 
sich ab, was die größeren Kinder schon können. 
Die Größeren sind stolz, den Kleineren zu zeigen, 
wie etwas geht. So lernen die Kinder voneinander 
wie in einer Familie.

Gemeinsam singen wir ein Lied oder beten und 
genießen dann das Essen. Gebet, Genuss und 
Gespräch machen in der Gruppengemeinschaft 
am meisten Spaß.

Die Kinder entscheiden selbst, wie viel sie vom 
Essen nehmen, sodass sie lernen, sich selbst 
einzuschätzen. Sie erkennen den Zusammen-
hang, nur so viel zu nehmen, wie sie schaffen, und 
verstehen, dass sie damit umweltbewusst handeln 
und die Schöpfung bewahren.

In der Verlässlichkeit des Alltags verlebt ihr Kind 
gelassen den Tag, lernt singt, spielt und wird gut 
auf die Herausforderungen des Lebens vorbereitet.

Sicher, geborgen 
und klar

In Gemeinschaft 
lernen und genießen

Spiel und Bewegung 
an der frischen Luft 

In unserem schönen Garten spielt es sich ganz 
wunderbar. Klettern, Schaukeln, Rollern, Toben 
machen jeden Tag Spaß und sorgen für Ausgleich 
und Bewegung an der frischen Luft. So bleiben 
die Kinder gesund und lernen gleichzeitig, sich 
miteinander im Spiel zu organisieren. In der Bewe-
gung lernen die Kinder viel mehr, als man denkt! 

Im Garten und auf Ausflügen lernen wir die Natur 
kennen und warum es wichtig ist, sie zu schätzen 
und zu schützen. 

Wir säen und ernten und pflegen unseren Teil der 
Schöpfung gemeinsam. 

Die Kinder lieben draußen 

•	 die Rutsche

•	 die Wasserstelle

•	 die Gebüsche

•	 die Feuerstelle

•	 die Spielhäuser und vieles mehr!


